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Gemeindenachrichten:

Gemeinde- und Urlauberzeitung der Nationalparkgemeinde Sankt Oswald - Riedlhütte

Die Gemeinde informiert

Wir gratulieren / Wir trauern

Aus den Pfarreien

Aus dem Kultur- und Vereinsleben

Veranstaltungen

Ausgabe 132 März  2022

Foto:  Helmuth Zettl, Riedlhütte.
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Winterbilder

Danke für das Foto an Sabine Kaspari - Siebenellen
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Bürgerversammlung

! Redaktionsschluss März Ausgabe !
Dienstag, 15. März bis 12 Uhr

nächste Gemeinderatssitzung:
vorraussichtlich: Donnerstag, 24. März 2022
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Veranstaltungen

Fotoausstellung von Herbert Grabe 
„Transumanza -Kultur und Natur der Schäferei in den 

Abruzzen“ 
Im Waldgeschichtlichen Museum zu den Öffnungszeiten.

Immer einen Besuch wert:

DI - SO 9 - 17 Uhr
MO geschlossen außer Feiertage

Ausstellungen:

„Dem Glasmacher über die Schulter schauen“ beim 
Glasscherben Köck in Riedlhütte

Besichtigen Sie die größten Glasbäume der Welt im Wald-Glas-Garten. 
Besuchen Sie das Hüttenzangl und lassen Sie sich von der Schönheit 
des Glases faszinieren. Schauen Sie dem Glasbläser am Ofen über die 
Schultern und bestaunen Sie das Handwerk.
Glasvorführung in der Studio-Glashütte Riedlhütte. Wie man aus 
Scherben Schätze macht. 
Öffnungszeiten: DI - Fr 10 - 17 Uhr, Sa 9 - 12 Uhr
Betriebsurlaub vom 13.3. bis 27.3. 
Info: 08553/2334 oder www.glasscherben-koeck.de

Museum:

Wiederkehrende Veranstaltungen:
 
jeden ersten Montag: Gesprächsabende für Mütter und 
Väter - verwaister Eltern. Von 18:30-20.30 Uhr. Veranstaltung des 
Hospizvereins. Anmeldung: Telefon 08551/9176183. 
*** 
jeden ersten Dienstag: Lichtblick in der Trauer - ein Treff-
punkt. 15-16.30 Uhr in Gasthof zur Post in Freyung. Veranstaltung 
des Hospizvereins Gasthof zur Post, Freyung, ohne Anmeldung. 
*** 
jeden Mittwoch: Backwaren Verkaufswagen am Dorfplatz in St. 
Oswald von 7 bis 10 Uhr. 
*** 
jeden Donnerstag : Toastabend im Gasthaus „Zum Wichtl“  in 
Riedlhütte. Toasts für jeden Geschmack. Anm. unter 08553 979004. 
Von Oktober bis März ab 17.30 Uhr.

Palmberger Straße 13 • 94518 Spiegelau
Tel. 08553 / 1002 • Fax 08553 / 1014 • www.auto-lindner.de

Mehrmarken- 

partner
Neu- und Gebrauchtwagenverkauf
Kundendienst, Reparaturen
Ersatzteillager, Reifendienst
Abschleppdienst Tag und Nacht
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Veranstaltungskalender

Veranstaltungen National-
park/ Ferienregion:

Gemeinde St. Oswald-Riedlhütte

Rathaus St. Oswald
Lusenstr. 2, 94568 St. Oswald
Öffnungszeiten:  MO-FR 8-12 Uhr
  MI 14-17.30 Uhr
Auf Grund der Gleitzeitregelung sollten für 
Anträge bzw. Beratung zur Vermeidung von 
Wartezeiten mit dem jeweiligen Sachbear-
beitern Termine vereinbart werden.

Amt   (08552) 9611 - 10
poststelle@sankt-oswald-riedlhuette.de
Bürgeranlaufstelle - Simon Schneck

Vorzimmer@sankt-oswald-riedlhuette.de
Peter Schwankl - Bürgermeister - 22
buergermeister@sankt-oswald-riedlhuette.de
Nina Vater - Geschäftsleitung  - 20
nina.vater@sankt-oswald-riedlhuette.de
Florian Peterek- Finanzverwaltung, Kämmerei 
          - 33
florian.peterek@sankt-oswald-riedlhuette.de
Christian Sammer - Steueramt  -32
christian.sammer@sankt-oswald-riedlhuette.de 
Stefanie Brunner - Gewerbe-, Sozialamt 
Freitag nicht besetzt   -23
stefanie.brunner@sankt-oswald-riedlhuette.de 
Judith Gaschler - Kasse  - 30
judith.gaschler@sankt-oswald-riedlhuette.de 
Sabine Hobelsberger - Einwohnermeldeamt-34
sabine.hobelsberger@sankt-oswald-riedlhuette.de 
Simon Eider - Geschäftsstelle/Bauamt -29
simon.eider@sankt-oswald-riedlhuette.de
Wasserwerk: außerhalb der Öffnungszeiten 
des Rathauses melden Sie Störungen bei der 
Zentrale „Waldwasser“ unter (09938) 919330.

Ärzte:
Arztpraxis Riedlhütte  (08553) 2713
Zahnärzte Riedlhütte Thomas u. Maria Denk 
   (08553) 6931

Museum:
Waldgeschichtliches Museum (08552) 9748890

Touristinformation:
Touristinformation Riedlhütte (08553) 8919201

Anmeldungen erforderlich unter Tel. 0800-
0776650 o. nationalpark@fuerungsservice.
de, falls nicht anders vermerkt.

Jeden Montag von 10-13 Uhr
Mit Schneeschuhen rund um´s Moor
Gemeinsam mit einem Waldführer erkun-
den Sie auf abwechslungsreichen Pfaden 
die Nationalparkwälder rund um Riedl-
hütte. Auch ein Abstecher in das „Klos-
terfilz“, ein einzigartiges Moorgebiet, ist 
möglich. Kosten: 5 € regulär/Erwachse-
ner, 2,50 € mit Nationalpark-Card, mit 
aktivCard oder Kinder bis 18 Jahre frei, 6 
€ Schneeschuhleihgebühr (mit aktiv Card 
frei). Anm. 0800 0776650
***
jeden Dienstag
Nachts im Reich der Tiere. In der Däm-
merung zu Luchs, Wolf und Elch. 19 Uhr. 
Dauer: 2,5 h.
***
jeden Mittwoch
Fahrt mit dem Böhmerwaldcourier 
nach Klatovy (Klattau)  Zugfahrt nach 
Klattau/CZ mit Reiseleiter ab Grenz-
bahnhof Bayerisch Eisenstein, Stadt-
führung mit Mittagessen. Anfahrt mit 
der Waldbahn ab Grafenau, Spiegelau, 
Frauenau, Langdorf, Zwiesel, Regen, 
Viechtach möglich. Bitte beachten Sie 
das aktuelle Geschehen der Pandemie.  
Info: 09925-9019001. 
Kosten: Erwachsene 29,00 €, Kinder 6-12 
Jahre 13,00 € 
Anm.: in den Tourist-Infos bis Di / 15 Uhr
Wann: 09:30 - 17:45
***
Mittwoch,.2. März: Winterwald für 
Spurensucher. 14 Uhr Eingang Wald-
spielgelände, Dauer 2-3 Stunden. 
***
Samstag,. 5. März: „Waldgeflüster“  
barrierearme meditative Wanderung mit 
Laternen, Diakonin Gabriela Neumann-
Beiler und Waldführer, Spiegelau, Ein-
gang Waldspielgelände, 18 Uhr, ca. 2 
Stunden
***

Öffnungszeiten Touristinfo Riedlhütte:   
Mo - Fr. 9 – 12 / Mo, Di, Do 14 – 17 Uhr 
Weitere Infos auch bei 
www.ferienregion-nationalpark.de

Tourist-Info Sankt-Oswald Riedlhütte

Schulplatz 2
94566 Riedlhütte

Tel. 08553/8919201
Fax. 08553/8919209
Email: sankt-oswald-riedlhuette@ferienregion-
nationalpark.de

Freitag,.18. März: Vortrag - die archöolo-
gische Ausgrabung der Lusenglashütte 
Vortrag Michael Haug. Zusammakemma mit 
den Ohetalern in Zusammenarbeit mit dem 
KEB und dem Kulturkreis Freyung-Grafenau. 
Anmeldung 08552 4200 (MO-FR 9-12 Uhr) oder  
info@ohetaler.de.
***

Weitere Infos zu Führungen und auch zu den Hygie-
neregeln finden Sie auf  https://www.nationalpark-
bayerischer-wald.bayern.de/besucher/fuehrungen 
oder www.ferienregion-nationalpark.de. Bitte prüfen 
Sie auch, ob die Veranstaltung, aufgrund der aktuellen 
Corona Zahlen auch statt finden kann.
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Aus den Schulen / Wo ist es

Wo ist es?
Wo ist dieses Kreuz aufgestellt?

Wer auch Bilder aus dem Gemeindebereich hat, bitte 
schicken Sie sie mir doch auf  
rachelblatt@gmx.de. 

Danke für das Foto Herbert Weber.

Das Kreuz aus  der Februar Ausgabe befindet sich, wenn man vom 
Reichenberger Skilift auf dem Goldsteigzubringer Richtung Hartlwehr 
geht, ist es rechts, noch bevor der Wanderweg „Biene“ rechts nach 
oben abzweigt. Also ca. 160m vom Skilift entfernt. 
(Danke an Herrn Weber für die gute Erklärung)

Grundschulkinder sammeln für Sternsin-
gerprojekte
Nach den Ferien bekamen die Grundschulkinder Besuch von den 
Sternsingern. Da es in diesem Jahr wieder nicht erlaubt war, dass die 
Sternsinger von Haus zu Haus gehen, haben sich die Ministranten der 
4. Klassen zusammen mit Gemeindereferentin Stefanie Krickl auf den 
Weg gemacht. Im Vorfeld wurde mit den beiden Schulleiterinnen Frau 
Christl Weiß, Reinhold-Koeppel- Grundschule Grafenau und Frau Bet-
tina Schopf, Heinz- Theuerjahr- Grundschule Neuschönau, alles ausge-
macht und organisiert. 
So durften sich die Kinder mit ihren Klassenlehrern oder im Religi-
onsunterricht den diesjährigen Sternsingerfilm „Unterwegs für die 
Sternsinger- Gesund werden- Gesund bleiben“ mit Willi Weitzel an-
schauen, der eindringlich zeigt, dass es viele Kinder und Familien nicht 
so gut haben wie wir in Deutschland. Mit passender Kleidung, Krone, 
Weihrauch und Spendendose gingen die drei Heiligen Könige in die 
Klassenzimmer, sagten ihre gelernten Texte auf, klebten den Segen an 
die Klassenzimmertüren und baten ihre Mitschüler um eine Spende 
für die Sternsingerprojekte im Film. 

Da ist zum Beispiel das Land Südsudan, eines der 10 ärmsten Länder 
der Welt, 80% der Bevölkerung lebt unter der Armutsgrenze, eine Fa-
milie hat 2 Euro am Tag zu leben. Das Projekt der Sternsinger unter-
stützt zwei Krankenhäuser, eines in der Stadt Wau, wo Kinder unter 5 
Jahre mit Unterernährung, Lungenentzündung, Malaria hinkommen. 
Ein weiteres Beispiel ist Äpypten, in der Stadt Assiut wird das ABC Cen-
ter mit Geldspenden unterstützt. Hier werden pro Jahr 1000 Kinder 
von ärmeren Familien kostenlos behandelt, die sich Verbrennungen 
zugezogen haben.  
Kinder müssen schon sehr früh mit den Erwachsenen mitarbeiten, ein 
Kind hat sich in einer Autowerkstatt mit Benzin verbrannt oder ein an-
deres Kind zog sich Verbrennungen zu, weil auf unsicheren Gasflam-
men gekocht wird oder Kabel nicht fachgerecht verlegt werden. Ein 
weiteres Projekt ist in Ghana. 
Hier wurde in über 200 Schulen ein kirchliches Gesundheitsprogramm

zum Thema Hygiene gemacht, um den Kindern zu zeigen, wie man 
sich richtig wäscht um gesund zu bleiben. Es werden Toiletten und 
sogenannte Tippy Taps, ein einfacher Kanister mit Wasser zum Hände-
waschen, an den Schulen eingerichtet.
Man kann sagen, dass die Grundschüler richtig berührt waren von 
den Lebensverhältnissen der Kinder und viele meinten: „Da schaffen 
wir das mit Corona und der Maske auch“. Die Spendenbereitschaft der 
Kinder und vor allem auch der Eltern war enorm. So kann an das Kin-
dermissionswerk „Die Sternsinger“ e.V. der stolze Betrag von 696,52 
Euro eingezahlt werden. Herzlichen Dank an alle Kinder, Eltern, Schul-
leitung, Lehrerinnen und Lehrer im Namen der Kinder in Afrika! 
(Text/Foto: Steffi Krickl)
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Aus der Schule

- Taxifahrten aller Art

- Krankenfahrten

- Dialysefahrten

- Chemo- und Bestrahlungsfahrten

Tel.: 08552 4911 und 08553 979666

Wir suchen Taxifahrer auf 450 Euro 
oder Teilzeit

Winteraktionstag an der Heinz-Theuerjahr-Grundschule Neuschönau
Am Freitag, dem 04. Februar fand für die Schülerinnen und Schüler unserer Grundschule ein Winteraktionstag statt. Da dieser im letzten Jahr 
wegen der Coronasituation nicht stattfinden durfte, war es für alle ein sehnsüchtig erwartetes „Highlight“ für alle Beteiligten. Die Schneebedin-
gungen waren optimal für die Schlitten- aber auch Skifahrer.
Morgens machten sich die Kinder mit ihren Lehrkräften und Begleitern auf den Weg zu den verschiedenen „Veranstaltungsorten“.
Zahlreiche Schülerinnen und Schüler nutzten die Gelegenheit, um unter Aufsicht der Lehrerinnen und Helfer den gut präparierten „Troiberbügel“ 
mit ihren Schlitten und Bobs hinunter zu sausen.
Eine weitere Gruppe, die „Winterwanderer“ ging zum Hans-Eisenmann-Haus mit seinem Tierfreigelände. Dort wurden sie von Mitarbeitern des 
Nationalparks empfangen. Die Kinder hatten unter anderem viel Spaß beim „Zapfen sammeln“ und sahen sogar Luchs, Elch und Auerhuhn!
Die dritte Gruppe traf sich am Skilift in Waldhäuser, um ihre „Brettl“ anzuschnallen und die Abfahrt zu genießen. Auch die Schlittschuhläufer 
kamen auf ihre Kosten und durften mit Lin Frau Frank mit dem Bus zur Eishalle nach Freyung fahren und konnten dort ihre Runden drehen.
Kurz vor 11 Uhr kehrten alle Beteiligten wieder an die Schule zurück.  Viele fleißige Hände waren nötig, damit dieser Winteraktionstag so toll 
gelingen konnte. So gilt ein großer Dank allen, die dazu beigetragen haben. Ein herzliches Dankeschön auch dem Elternbeirat für die Übernah-
me der Buskosten. Auch dem Team des Nationalparks (Frau Graf, Frau Rosa Vogl) sagen wir ein großes „Danke“! Nicht zuletzt ein „Vergelt´s Gott“ 
an Frau Monika Mandl, die die zahlreichen Schlittenfahrer mit Obst und Gemüse versorgte. Zum Schluss waren sich alle einig: Das war eine 
gelungene Veranstaltung und darf gerne wiederholt werden!
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Fernsehen in Riedlhütte

Heizung  -  Solar  -  Sanitär

Goldener Steig 35

Fernsehbesuch bei den Köck´s
Neben der Schnapsbrennerei Gerl und Michael Kordik dem Trompeten-
bauer, war Traudi aus zwischen „Spessart und Karwendel“ auch zu Gast 
beim Glasscherben Köck in Riedlhütte. Dies wurde am 22. Januar im 
Bayerischen Rundfunk ausgestrahlt. Florian und Erhard Köck stehen 
Rede und Antwort, während sie am Glasofen Glas machen. „Gscheida 
is wenn ma des duad wos erm Spaß macht“, gibt Florian Traudi mit auf 
den Weg.

Sehr geehrte Damen und Herren,
Liebe Kundinnen und Kunden,

wir starten wieder voll durch und sind nach der 
Babypause wieder in Vollbesetzung für Sie da. 
Wir freuen uns über Ihre Terminvereinbarung 
unter: 08552 625040.

Bedanken möchten wir uns bei unseren langjähri-
gen Kunden für Ihr Vertrauen. 

Diana Fuchs, mit ihrem Friseurteam.
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Pocherstrasse 8, 94566 Riedlhütte  Tel: 08553-2713    www.praxis-riedlhuette.de    Schönangerstrasse 4, 94556 Neuschönau Tel: 08558 - 736

Aus dem Landkreis

3. Auflage der Notfall- und Vorsorgemap-
pe des Landkreises Freyung-Grafenau
Nachdem die 2. Auflage der Notfall- und Vorsorgemappe in einer 
Auflagenzahl von 10.000 Stück aufgrund der starken Nachfrage und 
des großen Interesses bereits wieder vergriffen ist, gibt der Landkreis 
Freyung-Grafenau nunmehr die 3. Auflage der Notfall- und Vorsorge-
mappe heraus, diesmal in einer Auflage von 8.000 Stück.
Diese Ausgabe wurde wieder beim Landratsamt Freyung-Grafenau 
durch das Büro für Senioren und Menschen mit Handicap in Zusam-
menarbeit mit der Seniorenbeauftragten des Landkreises Freyung-
Grafenau, Anna Mitterdorfer, und der Behindertenbeauftragten des 
Landkreises Freyung-Grafenau, Anita Moos, erarbeitet.
„Aufgrund der Tatsache, dass die erste und zweite Auflage bereits ver-
griffen sind, zeigt sich wieder ganz deutlich, wie sinnvoll eine solche 
Notfall- und Vorsorgemappe ist. Plötzliche Notfälle wie Unfälle und 
Krankheiten können uns oder auch unsere Angehörigen treffen“, be-
tont Landrat Gruber. „In der vorliegenden Notfall- und Vorsorgemappe, 
welche auch in Zusammenarbeit mit der Kliniken Am Goldenen Steig 
gGmbH erstellt wurde, haben Bürgerinnen und Bürger die Möglich-
keit, die für sie, aber auch für ihre Angehörigen, Betreuer oder Bevoll-
mächtigten wichtigen Informationen und Dokumente übersichtlich 
zusammenzuführen. Es ist sinnvoll, wenn alle wichtigen Informatio-
nen kompakt zur Verfügung stehen und bei Bedarf schnell griffbereit 
sind. Beigefügt sind auch Formulare, wie eine Vorsorgevollmacht, eine 
Betreuungs- sowie eine Patientenverfügung. Vorsorge ist keine Frage 
des Alters und gibt Sicherheit für die Zukunft“, so der Landrat.
Das Druckwerk liegt in allen Rathäusern im Landkreis Freyung-
Grafenau kostenlos zur Abholung bereit und ist auch über das Büro 
für Senioren und Menschen mit Handicap im Landratsamt Freyung-
Grafenau, Tel.: 08551 57-332, E-Mail: senioren@landkreis-frg.de oder 
handicap@landkreis-frg.de erhältlich bzw. per Download unter: www.
freyung-grafenau.de/Gesundheit-und-Soziales/Senioren - Rubrik In-
formationen/Notfall- und Vorsorgemappe.
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Olympia

staatl. geprüfter und anerkannter 
Physiotherapeut

Roland Mayer
Forsthausstr. 7

94566 Riedlhütte

Anmeldung unter:
Tel.: 08553/920300

Regener Str. 116
94513 Schönberg
Tel. 08554/94490-0

Grafenauer Str. 45
94078 Freyung
Tel. 08551/5768-0

E-Mail: krammer.michael@t-online.de
www.autohaus-michael-krammer.de

Drei Olympioniken aus dem Skiverband 
Bayerwald
Wenn die 24. Winterspiele in Peking beginnen sind im Tross der deut-
schen Olympioniken mit Martin Nörl/ Adlkofen; Aliah Delia Eichinger/ 
St. Oswald und Albert Kuchler/Lam auch drei Athleten deren Heimat-
vereine oder Wurzeln im Einzugsgebiet des Skiverbandes Bayerwald 
liegen. Hocherfreut zeigt sich deshalb Max Gibis, Präsident des regio-
nalen Skiverbandes, ob der Nominierung der drei Wintersportler.
„Dass aus der Region wieder Sportler den Weg nach Peking schaffen 
freut mich und das Präsidium sowie die vielen Trainer und Betreuer 
ungemein“ so der Landtagsabgeordnete auf die Nominierung des 
Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB) blickend.
Dies unterstreicht einmalmehr die gute Grundlagenarbeit die vor Ort 
betrieben wird. Das motiviert uns und unsere Trainer vor Ort weiter in 
die Entwicklung der regionalen Wintersportler zu investieren so Max 
Gibis auf die gute Nachricht blickend.

Albert Kuchler hat seine sportliche Heimat Bei der SpVgg Lam 
und ist von Beruf Bundespolizist. Seit 2016 lebt Albert in Ruhpol-
ding und trainiert dort am Stützpunkt. Groß aufhorchen ließ der 
Athlet erst vor Kurzem mit seinem Erfolg bei der Tour de Ski im 
Val die Fiemme. Und dabei war dies erst seine Weltcuppremie-
re. Und die nutzte er um auf den Zug nach Peking aufzuspringen.

Die Freeskierin Aliah Delia Eichinger startet für den niederbaye-
rischen SV St. Oswald und gab zu Beginn des Winters 2017/18 ihr 
Weltcup-Debut beim Big-Air in Mönchengladbach. Außerdem jubelte 
sie bei Junior-Rennen im Slopestyle zweimal als Siegerin vom Podest. 
Nach guten Erfolgen im Europacup folgten über zwei Saisonen etliche 
schwere Verletzungen die die Sportlerin einschränkten und ihr erste 
Oktober 2020 ermöglichten wieder verletzungsfreie auf Skiern zu 
stehen
Mit weitern guten Ergebnissen, etwa dem neunten Platz in Mammoth 
Mountain (USA) schaffte es die Bundespolizistin in die Liste der Olym-
pioniken Einzug zu halten.

Der Snowboarder Nörl, der für den DJK-SV Adlkofen startet, nahm 
im Januar 2009 in Bad Gastein erstmals am Europacup teil. Sein De-
büt im Snowboard-Weltcup hatte er im Januar 2010 in Bad Gastein. 
Es folgte weiter gute Resultate auf internationaler Eben die in der 
Teilnahme bei den Weltmeisterschaften 2017 in der Sierra Nevada 
oder den Olympischen Winterspielen 2018 in Pyeongchang als er im 
Snowboardcross sein Können unter Beweis stellte. Die Nominierung 
für Peking machte er mit weiteren Erfolgen als er Anfang Januar zwei 
Weltcups in Krasnojarsk (RUS).

Einziger Wehmutstropfen, so Max Gibis, sei, dass Severin Freund vom 
WSV DJK Rastbüchl es knapp verpasst erneut zu Olympischen Winter-
spielen zu reisen, wir hätten dann vier Athleten in Peking am Start 
gehabt. „Dabei hatte der Skispringer aufsteigende Form bewiesen 
und sich in Titisee-Neustadt gute Platzierungen erzielt. „Severin hat 
leider nicht die Norm für die Olympischen Spiel erfüllt“, sagte dazu 
Bundestrainer Stefan Horngacher. Allerdings besteht Hoffnung für 
Severin Freund da er sich bereithalten soll, sollte sich einer seinem 
Mannschaftskollegen infizieren.
(Bild: Deutscher Skiverband, Text: Skiverband Bayerwald)
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Wias früher war...  / 100-jähriger Kalender 

Fahnenweihe der Feuerwehr Riedlhütte aus dem Jahr 1952 
Danke für das Foto an Hans Schober

100-jähriger Kalender im März
 2.–4.  viel Wind und Schnee
5.–6.  Sonnenschein
7.–9.  Regen
11.  Schnee
12.  raues Wetter
13.-14.  schön, aber eisig
15.  Schnee
16.–17.  Kalt
18.–20.  sehr kalte Luft
21.  Kalt, windig und Schne
22.–24.  Es fällt Schnee, der sich mit Regenschauern abwechselt
25.–27.  Sehr schönes Wetter
27.–31.  Regnerische Tage
(Quelle: https://www.100-jaehriger-kalender.com/wetter-2017; Stephan Wild)

Für ein Leben in 
Würde und Menschlichkeit

Angela Klessinger

Wir bieten Ihnen

- Häusliche Krankenpflege
- Grundpflege nach dem 

Pflegeversicherungsgesetz
- Hauswirtschaftliche Versorgungen

Kostenlose Beratung 24 Stunden erreichbar

ambulanter Pflegedienst 
St. Raphael

Geheimrat-Frank-Str. 27, 94566 Riedlhütte
Tel.: 08553 / 97 97 70     Fax: 08553 / 97 97 72

Mail    info@pflegedienst-st-raphael.de
Web    www.pflegedienst-st-raphael.de
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Wir gratulieren / Wir trauern 

Veröffentlichung:

Alle Jubilare, die ihren Geburtstag bzw. das Ehejubiläum nicht 
veröffentlicht haben wollen, bitten wir, dies jeweils bis zum 15. 
des Vormonats bis 12 Uhr bzw. zum Redaktionsschluss bei der 

Gemeinde, Tel.: (08552) 9611 - 10, E-Mail: poststelle@sankt-oswald-
riedlhuette.de zu melden. Möglich ist dies auch in der Tourist Info in 

Riedlhütte.

zum 75. Geburtstag:
Kaufmann Annemarie, Reichenberg

zum 80. Geburtstag:

Pfeffer Günter, Reichenberg 

zum 85. Geburtstag:
Lenz Maria, Reichenberg

zum 91. Geburtstag:
Kraus Friedrich, Riedlhütte

zum 92. Geburtstag:
Strohmeier Maria, St.Oswald

zum 94. Geburtstag:
Fuchs Hilda, Reichenberg

H
erz

lic
he

n 
Gl

üc
kw

un
sch

Standesamt

Das für den Gemeindebereich St. Oswald-Riedlhütte zuständige 
Standesamt Grafenau bittet in standesamtlichen Angelegenheiten 

um entsprechende, vorherige telefonische Terminvereinbarung!
Telefon: 08552/9623-46

Wir trauern um:

Seidl Walter, Riedlhütte  -  73 Jahre
Spindler Rosa, Höhenbrunn  -  94 Jahre

Eichinger Martha, Reichenberg  -  87 Jahre
Biebl Ingeborg, Reichenberg  -  81 Jahre
Eichinger Anna, Reichenberg  -  93 Jahre

Süß Adolfine, ehem. Riedlhütte  -  86 Jahre

Wir gratulieren zur goldenen Hochzeit: 
Antalovic Johannes und Gertrude, Riedlhütte

Die widerrufliche Einwilligung zur Veröffentlichung im Rachelblatt gem. 
Art. 15 Bayer. Datenschutzgesetz (BayDSG) hat bei der Gemeinde zu er-
folgen. Im Falle einer Bestattung außerhalb der Gemeinde St. Oswald-
Riedlhütte hat dies der trauernde Angehörige ebenfalls mit der letzten 
Wohnortgemeinde abzuklären.
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1. Maßnahmebeschluss zur Sa-
nierung der gemeindlichen 
Abwasserentsorgungs - und 
Wasserversorgungsanlagen im 
Rahmen der RzWAS 2021          

Seit 01.04.2021 gilt die neue RzWAS 2021. 
Die Umsetzung der Maßnahmen muss bis 
zum 31.12.2024 erfolgen. 
Für das Jahr 2022 sind vorrangig der Neu-
bau des Hochbehälters St. Oswald und der 
Stauraumkanal mit RÜ an der Geheimrat – 
Frank – Str. (Bescheidauflage der gehobe-
nen Erlaubnis der Kläranlage Spiegelau)  zu 
erledigen. Die für 2022 weiteren geplanten 
Maßnahmen bedürfen noch einer genaueren 
Dringlichkeitsprüfung auch im Hinblick auf 
die Wasser – und Kanalgebühren.
Für die Antragsstellung beim WWA ist ein 
Absichtsbeschluss über die geplanten Sanie-
rungsmaßnahmen erforderlich.
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
„Der Gemeinderat St. Oswald – Riedlhütte 
beabsichtigt bis 2024 die Durchführung der in 
der Anl. 2 (PKB) angegebenen Sanierungsvor-
haben. Bürgermeister und Verwaltung werden 
beauftragt das Förderverfahren einzuleiten.“

2. Wasserversorgung: Neubau des 
Hochbehälters St. Oswald          

Bgm. Schwankl begrüßt zu diesem TOP Herrn 
Klaus Kufner vom IB Scheiding.
Die Planungsentwürfe werden anhand einer 
Power Point Präsentation dem Gemeinderat  
vorgestellt.
Zwar erscheint der PE-Behälter im direkten 
Vergleich nahezu kostenneutral zum Beton-
behälter, zieht man jedoch die langfristige 
Wirtschaftlichkeitsberechnung mit in Be-
tracht, so wird deutlich, dass der PE-Behälter 
vor allem im Hinblick auf die Nutzungsdauer 
von 50 bzw. 60 Jahren die wirtschaftlichere 
Variante darstellt. Da auf Grund des äußerst 
baufälligen Zustandes des HB St. Oswald 
bereits mehrfach Ortstermine mit dem Ge-
sundheitsamt des Landratsamtes Freyung-
Grafenau stattgefunden haben, muss der 
Hochbehälterneubau schnellstmöglich be-
gonnen und vor Allem auch fertiggestellt 
werden. 

Aus den oben genannten Gründen und im 
Hinblick auf die kurze Bauzeit eines Röh-
renbehälters, empfiehlt das IB Scheiding 
daher einen Hochbehälter aus PE, analog 
dem bereits fertiggestellten Hochbehälter 
Reichenberg. 
Mit dem Neubau des Hochbehälters Reichen-
berg und der Speisung über die Hochwald-
quellen ist nun auch der Hochbehälter Sankt 
Oswald förderfähig. Die Baukosten werden 
auf ca. 850 T € (brutto) geschätzt.
Die Maßnahme soll so schnell als möglich 
begonnen werden. Die  Förderantragsunter-
lagen können kurzfristig fertiggestellt und 
beim WWA Deggendorf zur Genehmigung 
eingereicht werden. Im März/April soll Aus-
schreibung und Vergabe erfolgen, so dass im 
Mai Baubeginn sei. 
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
„Der Gemeinderat St. Oswald – Riedlhütte 
stimmt der Umsetzung der, durch das IB Schei-
ding vorgestellten Planung des Hochbehälters 
St. Oswald in PE-Bauweise in 2022 zu. Bür-
germeister und Verwaltung werden mit der 
Antragstellung beauftragt.“
3.1. Bauantrag zur Errichtung eines Ge-

räte- und Lagerschuppens, sowie ei-
nes Zauns zur Bewirtschaftung einer 
Streuobstanlage und zur Haltung 
von Bienen auf der Fl.Nr. 1678 in Rei-
chenberg     

Das Bauvorhaben wurde durch Antrag auf 
Baugenehmigung eingereicht.
Die Bauherren beabsichtigen die Errichtung 
eines Geräte- und Lagerschuppens, sowie 
eines Zauns zur Bewirtschaftung einer Streu-
obstanlage und zur Haltung von Bienen auf 
der Fl.Nr. 1678 in Reichenberg. Aus sachli-
cher Hinsicht ist anzumerken, dass aus dem 
Antrag nicht hervorgeht, weshalb die Streu-
obstwiese eingezäunt werden muss. 
Das genannte Grundstück befindet sich im 
Außenbereich. 
Nach § 36 BauGB darf das gemeindliche 
Einvernehmen nur aus den sich aus § 35 
BauGB ergebenden Gründen versagt werden. 
Grundsätzlich ist eine Bebauung im Außen-
bereich unzulässig, außer ein Privilegie-
rungstatbestand liegt vor.  Eine Bebauung ist 
nur möglich, wenn das Vorhaben privilegiert 
ist. Dem Antrag liegt ein Schreiben des AELF 
Abensberg-Landshut bei. Es bestätigt, dass 

der Bauherr eine Betriebsnummer für einen 
gärtnerischen Betrieb hat und ein gärtne-
rischer Betrieb geführt wird. Gem. § 201 
BauGB sind Betriebe der gartenbaulichen 
Erzeugung landwirtschaftlichen Betrieben 
gleichgestellt. 
Ob damit auch ein landwirtschaftlicher 
Betrieb i.S. von § 35 Abs. 1 BauGB vorliegt 
bestätigt diese Aussage nicht. Dies ist ge-
sondert zu prüfen. Der Privilegierungstat-
bestand erfordert ferner das Vorliegen eines 
landwirtschaftlichen Betriebs. Ein Betrieb 
setzt eine bestimmte Organisation, Nachhal-
tigkeit und Ernsthaftigkeit voraus. Es muss 
ich um ein auf Dauer – und zwar für Genera-
tionen – gedachtes und auch lebensfähiges 
Unternehmen handeln. Sog. Nebenerwerbs-
betriebe sind zwar davon von vornherein 
nicht ausgenommen, dennoch muss man 
hier im Rahmen einer Gesamtbewertung 
eine Abgrenzung zur bloßen Liebhaberei 
vornehmen. Des Weiteren wird aus Sicht der 
Verwaltung, wie auch schon bei der ähnlich 
beantragten Bauvoranfrage im Gemeinde-
rat vorgebracht, die natürliche Eigenart der 
Landschaft und das Landschaftsbild der sog. 
Hochfelder beeinträchtigt.
Im Übrigen gilt es zu bedenken, dass die Er-
teilung des gemeindlichen Einvernehmens 
auch eine gewisse Signalfunktion für etwa 
künftige ähnliche Vorhaben hätte. 
Bgm. Schwankl verliest noch die Einschät-
zung des AELF Abensberg-Landshut vom 
19.01.2022. 
Nach einer kontroversen Diskussion ent-
schied sich der Gemeinderat dafür das Ein-
vernehmen zu erteilen, sofern eine Privile-
gierung vorliegt.
Dem Beschluss wurde zugestimmt. 
„Der Gemeinderat stimmt der Errichtung ei-
nes Geräte- und Lagerschuppens, sowie eines 
Zauns zur Bewirtschaftung einer Streuobstan-
lage und zur Haltung von Bienen auf der Fl.Nr. 
1678, Gmkg. St. Oswald zu, sofern der Antrag-
steller eine Privilegierung erhält.“
3.2. Bauantrag zum Neubau eines Ge-

räteschuppens auf der Fl.Nr. 478/3 in 
Haslach          

Das Bauvorhaben wurde durch Antrag auf 
Baugenehmigung eingereicht.
Der Bauherr beabsichtigt den Neubau eines 
Geräteschuppens auf der Fl.Nr. 478/3 in 
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Haslach.
Ein Bebauungsplan ist nicht vorhanden.
Das Grundstück liegt jedoch im Geltungs-
bereich der „Satzung über die Einbeziehung 
von Außenbereichsflächen in dem im Zu-
sammenhang bebauten Ortsteil Haslach“, 
wodurch das Bauvorhaben nicht als im Au-
ßenbereich liegend angesehen wird. Der 
beantragte Geräteschuppen passt sich den 
örtlichen Gegebenheiten an. 
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
„Der Gemeinderat stimmt dem Neubau eines 
Geräteschuppens auf der Fl.Nr. 478/3, Gmkg. 
St. Oswald zu.“
3.3. Bauantrag zum Ersatzbau eines 

Einfamilienhauses sowie Errichtung 
einer neuen Doppelgarage und einer 
Traktorgarage auf der Fl.Nr. 941 in 
Höhenbrunn     

Das Bauvorhaben wurde durch Antrag auf 
Baugenehmigung eingereicht.
Die Bauherren beabsichtigen den Ersatzbau 
eines Einfamilienhauses sowie die Errichtung 
einer neuen Doppelgarage und einer Traktor-
garage auf der Fl.Nr. 941 in Höhenbrunn.
Das Grundstück befindet sich im Bebauungs-
plan „Höhenbrunn“.
Folgende Befreiungen der Festsetzungen des 
Bebauungsplanes werden beantragt:
- Dachdeckung
Im Bebauungsplan ist eine Dachdeckung 
mit Ziegel- oder Betonsteine in ziegelroter 
bis rotbrauner Farbe festgesetzt. Die festge-
setzte Dachdeckungsfarbe wird durch das 
geplante Einfamilienhaus nicht eingehalten, 
dieses wird mit einer Dachdeckung in anth-
razit ausgeführt. Das geplante Einfamilien-
haus wird aus optischen Gründen mit einer 
anthrazitfarbenen Dachdeckung ausgeführt, 
dies dürfte kein Problem darstellen, da in der 
direkten Umgebung bereits Wohnhäuser mit 
einer Dachdeckung in anthrazit vorhanden 
sind.
- Wandhöhe
Im Bebauungsplan ist eine Wandhöhe von 
7,00 m zugelassen. Die vorgeschriebene 
Wandhöhe von 7,00 m ab Gelände kann 
nicht eingehalten werden, diese beträgt 
7,95m. Dies liegt zum einem an der starken 
Hanglage des Grundstücks und zum anderen 
an den heutigen Bauteilabmessungen und 
Geschosshöhen, die sich gegenüber dem

laufen würden (§ 145 Abs. 2 BauGB).
Im Hinblick auf die Planungen der Gemeinde 
sind diese Grundstücke nicht betroffen. Es 
liegen keine Versagungsgründe vor, da die 
Sanierungsziele durch die Veräußerung nicht 
beeinträchtigt werden.
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
„Der Gemeinderat erteilt für folgendes Vorha-
ben die sanierungsrechtliche Genehmigung im 
Sanierungsgebiet „Ortskern St. Oswald“ nach 
§ 145 Abs. 1 BauGB:
Fl. Nr. 605/3, 605/7, 605/8, Gmkg. St. Oswald 
lt. Urkunden-Nr. K2193/2021 vom 06.12.21 
des Notars Dr. Stefan Kurz.“

5.      1. Änderung des Kommunalen 
Fassaden - und Hofprogramms 
der Gemeinde St. Oswald - 
Riedlhütte          

Das Förderprogramm war nur für die Jahre 
2021 und 2022 festgesetzt. Es bedarf daher 
einer Verlängerung. Die Verlängerung soll 
wieder für zwei weitere Jahre festgesetzt 
werden.
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
„Der Gemeinderat beschließt die 1. Änderung 
des Kommunalen Fassaden – und Hofpro-
gramms gemäß der, der Niederschrift beige-
fügten Änderung.“ 

6 . 1. Änderung des Kommu-
nalen Leerstandsprogramms 
der Gemeinde St. Oswald - 
Riedlhütte          

Das Förderprogramm war nur für die Jahre 
2021 und 2022 festgesetzt. Es bedarf daher 
einer Verlängerung. Die Verlängerung soll 
wieder für zwei weitere Jahre festgesetzt 
werden.
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
„Der Gemeinderat beschließt die 1. Änderung 
des Kommunalen Förderprogramms zur Besei-
tigung von Leerständen gemäß der, der Nie-
derschrift beigefügten Änderung.“ 

7. Feld- und Waldbahn Riedlhütte 
e.V. - Genehmigung Fahrten-
plan für 2022          

Laut Pachtvertrag für die Feld- und Wald-
bahn Riedlhütte e.V. muss der jährliche Fahr-
tenplan von dem Gemeinderat genehmigt

Bestand und seit dem Zeitpunkt der Bebau-
ungsplanaufstellung deutlich erhöht haben.
- Baugrenze
Die festgesetzte Baugrenze wird durch die 
geplante Doppelgarage nicht eingehalten. 
Die Doppelgarage überschreitet im Süden 
aufgrund der notwendigen Gebäudeanord-
nung und Anpassung an den Geländeverlauf 
die Baugrenze, was kein Problem darstellen 
sollte, da die aktuell bestehende Garage die-
se ebenfalls überschreitet.
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
„Der Gemeinderat stimmt dem Ersatzbau eines 
Einfamilienhauses sowie der Errichtung einer 
neuen Doppelgarage und einer Traktorgarage 
auf der Fl.Nr. 941, Gmkg. St. Oswald zu. Von 
den Festsetzungen des Bebauungsplans „Hö-
henbrunn“ wird Befreiung erteilt.“
3.4. Bauantrag für die Errichtung einer 

Terrassenüberdachung und zur Über-
dachung des Garagenvorplatzes auf 
der Fl.Nr. 629/1 in St.Oswald     

Das Bauvorhaben wurde durch Antrag auf 
Baugenehmigung eingereicht.
Ein Bebauungsplan ist nicht vorhanden.
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
„Der Gemeinderat stimmt der Errichtung einer 
Terrassenüberdachung und der Überdachung 
des Garagenvorplatzes auf der Fl.Nr. 629/1, 
Gmkg. St. Oswald zu.“
4. Städtebauliche Sanierungsmaßnah-
me „Ortskern St.Oswald“: Sanierungs-
genehmigung nach § 144 BauGB          
In einen förmlich festgelegten Sanierungsge-
biet gem. § 144 BauGB bedürfen bestimmte 
Vorhaben und Rechtsvorgänge der schriftli-
chen Genehmigung der Gemeinde. 
Folgende sanierungsrechtliche Genehmi-
gung steht an: 
1. Verkauf eines Miteigentumsanteils an den 
Grundstücke Fl. Nr. 605/3, 605/7, 605/8  in 
St. Oswald. Hierbei handelt es sich um ein 
Appartement des alten Hotels „Crystal“ in St. 
Oswald.
Die Genehmigung darf jeweils nur versagt 
werden, wenn Grund zur Annahme besteht, 
dass das Vorhaben, der Rechtsvorgang ein-
schließlich der Teilung eines Grundstücks 
oder die damit bezweckte Nutzung die 
Durchführung der Sanierung unmöglich 
macht oder erheblich erschwert und den Zie-
len und Zwecken der Sanierung zuwider 
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werden. Als Fahrten für 2022 sind folgende 
Tage geplant:
30.04. / 01. Mai 2022, 26. Mai 2022, 28. / 29.. 
Mai 2022, 11. / 12. Juni 2022, 02. / 03. Juli 
2022, 30. / 31. Juli 2022   (Glosafest), 06. / 07. 
August 2022, 03. / 04. September 2022, 01. / 
02. Oktober 2022
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
„Der Gemeinderat stimmt dem Fahrtenplan 
für 2022 des Feld- und Waldbahn Riedlhütte 
e.V. zu.“

8. Bericht: Mittagsverpflegung an 
der Paul-Friedl-Mittelschule          

Wie dem Gemeinderat bereits bekannt, hat 
unser bisheriger Lieferant der Mittagsverpfle-
gung, in der Paul-Friedl-Mittelschule, zum 
Jahresende 2022 die Lieferung eingestellt.
Seit bekanntwerden arbeitet der Schulver-
band in Verbindung mit der Schule mit Nach-
druck daran die Mittagsverpflegung an der 
Schule auch weiterhin sicherstellen zu kön-
nen. Leider blieben alle Anfragen, Ausschrei-
bungen usw. erfolglos, so dass aktuell in der 
Schule keine Mittagsverpflegung angeboten 
werden kann. Die zunächst in Aussicht ste-
hende Lösung hat sich leider am 16.12.2021 
in der Schulverbandssitzung zerschlagen.
Zwischenzeitlich wurde eine Übergangslö-
sung gefunden. Die betroffenen Schüler kön-
nen sich zum Mittag zumindest eine warme 
Leberkäse – oder Schnitzelsemmel bestellen, 
außerdem wird der Pausenverkauf nochmals 
geöffnet.
Am Montag, den 24.01.2022 findet eine Pro-
beessen für Convenienceprodukte statt. 

Hinweis der Friedhofsver-
waltung:
In einem Beerdigungsfall ist bei der Gemein-
de St. Oswald-Riedlhütte ein entsprechender 
Antrag zur Erdbestattung bzw. Urnenbeiset-
zung zu stellen.
Dies erfolgt in der Regel durch persönliches 
Erscheinen eines nahen Angehörigen, der als 
Grabinhaber bei der Gemeinde geführt wird, 
bzw. geführt werden soll.
Bedingt durch die Corona-Pandemie ist der-
zeit eine vorherige telefonische Terminver-
einbarung nötig.

Die Bestattungsgebühren sind gestaffelt und 
richten sich u. a. nach der Art der Beisetzung 
(Ruhefrist von 10 bis 20 Jahren ist zu berück-
sichtigen) und nach der Art des Grabes.
Beispiel:
- Urnengrab: Grabnutzungsgebühr  
24,00 €/pro Jahr (im Naturfriedhof ab 12,00 
€/pro Jahr), zzgl. Bestattungsgebühren ab 
300,00 €
- Grabstätten, z.B. Doppelgrab: 
Grabnutzungsgebühr  36,00 €/pro Jahr, zzgl. 
Bestattungsgebühren ab 600,00 €

Die Errichtung und wesentliche Änderung 
von Grabmälern bedarf der Erlaubnis der Ge-
meinde. Die Erlaubnis ist schriftlich zu bean-
tragen und erfolgt hauptsächlich durch einen 
beauftragten Steinmetz.
Die Genehmigungsgebühr beträgt hierfür 2 
% der Anschaffungs- und Herstellungskosten.

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen Ihre Fried-
hofsverwaltung (Tel. 08552/961134).

2022  Pfarrgemeinderats - 
Wahlen  
Der Pfarrgemeinderat ist die Vertretung der 
Pfarrgemeinde. Er ist das „Sprachrohr“ der 
Gemeinde in Verbindung mit dem Pfarrer, 
den Sachausschüssen, dem Dekanat und 
der Diözese und hat Leitungsaufgaben vor 
allem inhaltlicher, organisatorischer und 
struktureller Natur. Die Mitglieder des Pfarr-
gemeinderats behandeln pastorale Anliegen 
und fungieren als „Beratungsgremium“ des 
Pfarrers. 
Kirche und Welt werden gestaltet, wenn Frau-
en und Männer, Junge und Alte
... sagen, was gesagt werden muss. 
... tun, was getan werden muss.
... hoffen, was gehofft werden muss. 
Wir bedanken uns bei den Kandidaten für die 
Bereitschaft in diesem wichtigen Ehrenamt 
in unserer Pfarrei mitzuarbeiten. Wir bitten 
alle Pfarrangehörigen Ihr Wahlrecht wahr zu 
nehmen und damit Ihr Interesse an der Kir-
che von morgen zu zeigen. 

Für die Kandidatur als Pfarrgemeinde-
rat in der Pfarrei St. Oswald  haben sich 
folgende Personen bereit erklärt: 
Florian Köhl, Tobias Mandl, Michael Man-
nichl, Daniela Niemann, Astrid Rothkopf-Fel-
gentreu, Matthias Schober, Elisabeth Urban, 
Viktoria Vater, Simone Watzl 

Wahllokal Pfarrei St. Oswald:
Pfarrhof:  Sa. 19.03.  17.00 – 19.30 Uhr S o . 
20.03.   9.00 – 13.00 Uhr 

Weitere Infos unter www.pfarrverband-gra-
fenau.de

Gemeinderatssitzung / Aus der Gemeinde / Aus der Pfarrei / Nationalpark

Programme für Schulklassen online buchen
Den ganzen Tag draußen in der Natur sein, das Leben in umgefallenen Bäumen bestaunen oder Bergbäche und Tümpel erkunden: Das alles kann 
man bei einem Unterrichtstag im Nationalpark Bayerischer Wald erleben. Die vielfältigen, altersangepassten Schulklassen-Programme können 
ab sofort über ein neu eingerichtetes Online-Formular gebucht werden. 
Abrufbar ist dieses auf der Homepage des Nationalparks unter www.np-bw.de/schulklassen. Dort sind nicht nur Anfragen für Schulklassen-
Programme möglich, sondern auch für das Lehrerfortbildungsprogramm. Nach dem Eingang der Online-Anfrage setzen sich die Nationalpark-
Mitarbeiter mit den Schulen in Verbindung, um die Buchung zu bestätigen und offene Fragen zu klären. Erst nach der Terminbestätigung gilt 
die Anmeldung als verbindlich. Für Programme im Rachel-Lusen-Gebiet ist das Waldgeschichtliche Museum Ansprechpartner. Nachdem die 
Nationalparkeinrichtung in St. Oswald aus betrieblichen Gründen voraussichtlich noch bis Ende Februar geschlossen bleibt und telefonisch nicht 
regelmäßig erreichbar ist, wird interessierten Lehrern empfohlen, Anfragen entweder direkt über das neue Online-Formular oder per Mail an 
wgm@npv-bw.bayern.de zu richten. Ansprechpartner für Programme im Falkenstein-Rachel-Gebiet ist das Haus zur Wildnis (hzw@npv-bw.
bayern.de oder telefonisch unter 09922 5002-100).      (Pressemitteilung: NPV)
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Viel Spaß beim Wintersporttag der Paul-
Friedl-Mittelschule Riedlhütte
Nach spontaner Vorbereitung konnten die Schüler der Mittelschule 
Riedlhütte Ende Januar einen Wintersporttag abhalten. Eisstockschie-
ßen, Winterwandern und Schlittenfahren wurden vor Ort angeboten, 
zum Schlittschuhlauf nutzte man die Eishalle in Regen. Alle Schüler 
hatten großen Spaß, auch wenn das Wetter für die Aktivitäten drau-
ßen nicht ideal war. Die „Moarschaften“ beim Eisstock kämpften um 
jeden Stock und auch am Schlittenhang gab es nur zufriedene Ge-
sichter. „Aus der Bahn, wer`s Schlittenfahrn net kann“ hat auch heute 
noch seine Gültigkeit. Die Wanderer kehrten zwar erschöpft zur Schule 
zurück, waren aber reich an Wintereindrücken. Fleißig drehten die 
Eisläufer in der Eishalle ihre Pirouetten und zeigten bei verschiedenen 
Staffelläufen ihr Können. Abseits vom Alltag in der Klasse war dieser 
Tag eine willkommene Abwechslung für Schüler und Lehrer.

Vorsicht sei auch beim Weggehen geboten: Es komme immer wieder 
vor, dass insbesondere Frauen Opfer von Vergewaltigungen nach so-
genannten K.o.-Tropfen werden. Da man diese im Getränk weder se-
hen noch riechen und schmecken könne, sollte man sein Getränk nicht 
unbeobachtet herumstehen lassen.
Mit seiner unkomplizierten und einnehmenden Art brachte Herr Höl-
ler in einer kurzweiligen Veranstaltung das Wesentliche immer wieder 
auf den Punkt.

Aus den Schulen / Aus der Ferienregion

Fotos/Texte: PFM

Sucht erkennen und vorbeugen
Eindringliche Worte fand Polizeioberkommissar Höller beim Vor-
trag zur Drogenprävention für die 8. und 9. Jahrgangsstufe der 
Paul-Friedl-Mittelschule.
Er informierte über die gängigsten legalen wie illegalen Drogen, ihre 
Verbreitung, Herstellung und Wirkung. Die Schülerinnen und Schüler 
beteiligten sich rege mit zahlreichen Wortmeldungen und stellten vie-
le Fragen. 
Auch die beliebte Shisha war Thema des Vortrags, wobei folgende Tat-
sache für die Jugendlichen schockierend war: eine Session entspricht 
dem Konsum von etwa 100 Zigaretten, eine ungeheure Menge, selbst 
wenn man sich eine Shisha teilt. Unter den illegalen Rauschmitteln 
lag das Augenmerk neben den bekannteren Substanzen wie der Ein-
stiegsdroge Cannabis auf synthetischen Giften wie Ecstasy oder Crystal 
Meth. Letztere gilt als die gefährlichste Droge, die in Deutschland und 
durch die Nähe zu Tschechien vor allem in Bayern auf dem Markt ist. 
„Das erste Packerl bekommt ihr geschenkt!“, warnte der Polizeiober-
kommissar, „danach kommt ihr nicht mehr davon los!“ Alles sei nur 
noch auf den Konsum ausgerichtet, Freunde, Familie, alles werde der 
Sucht geopfert.

Anreisen und Übernachtungen im Ver-
gleich der letzten drei Jahre
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Aus den Schulen
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Erneute Auszeichnung für Wanderwege 
im Nationalpark
Deutscher Wanderverband zertifiziert fünf Rundwege als 
„Qualitätsweg Wanderbares Deutschland“

Der Deutsche Wanderverband hat erneut fünf beliebte Rundwander-
wege im Nationalpark Bayerischer Wald mit der Urkunde „Qualitäts-
weg Wanderbares Deutschland“ ausgezeichnet. Nach einer ersten 
Zertifizierung vor rund drei Jahren überzeugten die Nationalparkwege 
damit schon zum zweiten Mal. Das Qualitätssigel gab es für die Rund-
wanderwege Ameise, Buntspecht, Bussard, Eisvogel und Flusskrebs. 
Diese wurden etwa als besonderer Familienspaß, regionaler Genuss 
oder als besonderes Naturvergnügen ausgezeichnet.
Das Prädikat „Traumtour“ erhielt der rund acht Kilometer lange Rund-
weg Eisvogel westlich von Mauth. Die Route entlang des Reschbachs, 
über die Steinbachklause und das Seefilz zur Großen Kanzel, sei auch 
für weniger geübte Wanderer und Familien gut zu bewältigen und 
biete unterwegs immer wieder die Gelegenheit sich über die Beson-
derheiten des Nationalparks zu informieren, steht in der Beurteilung 
des Wanderverbands.
Nationalparkleiter Dr. Franz Leibl zeigt sich erfreut über die erneute 
Auszeichnung. „Egal ob sportliche Wanderer oder Familien mit Kindern 
– möglichst jeder soll unsere Waldwildnis besuchen können und haut-
nah erleben was passiert, wenn der Mensch nicht mehr in die Natur 
eingreift. Das zeigt sich entlang unserer ausgezeichneten Rundwan-
derwege sehr eindrucksvoll. Deshalb freut es mich sehr, wenn auch 
der Deutsche Wanderverband die Routen als besonders erlebenswert 
einstuft.“
Wegen Corona wurde die Verleihung der Zertifikate „Qualitätsweg 
Wanderbares Deutschland“ in diesem Jahr digital abgehalten. Über 
die Plattformen Facebook und Youtube wurden die über 100 ausge-
zeichneten Wanderwege in ganz Deutschland bekannt gegeben und 
detailliert vorgestellt. Nach 2019 sind die fünf Rundwanderwege im 
Nationalpark Bayerischer Wald erneut auf dieser exklusiven Liste.
(Pressemitteilung: Nationalpark Bayerischer Wald)

(Foto: Gregor Wolf/Nationalpark Bayerischer Wald)

KIENINGER-BAU GmbH
Ranfelser Straße 17 · 94579 Zenting
Telefon 09907 530 ·  Fax 09907 1070
info@kieninger-bau.de · www.kieninger-bau.de

Die Gemeinde St. Oswald – Riedlhütte sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine

Kinderpflegerin (m/w/d)
für ca. 15 Std. /Woche

vorerst befristet bis 31.08.2022.

Wir bieten einen attraktiven Arbeitsplatz mit flexiblen Arbeitszei-
ten. Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen 
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD/ TVöD SuE). 

Gegebenenfalls besteht die Möglichkeit einer Weiterbeschäftigung 
über den Zeitraum hinaus. 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann richten Sie Ihre Kurz-
bewerbung mit den vollständigen Unterlagen (Lebenslauf, Ausbil-
dungs – und Arbeitszeugnisse) bis spätestens zum 10.03.2022 

an die Gemeinde St.Oswald – Riedlhütte, Lusenstr. 2, 94568 St. 
Oswald oder per Mail an poststelle@sankt-oswald-riedlhuette.de 

bzw. setzten Sie sich mit uns in Verbindung. 

Peter Schwankl
1. Bürgermeister

Aus dem Nationalpark / Stellenanzeige 
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Aus der Pfarrei St. Oswald 

Pfarrverband Riedlhütte/Spiegelau
Nähere Infos, sowie Gottesdienstpläne erfahren Sie im kath. 

Pfarrbüro Spiegelau, Tel. 08553/1252 oder übers Internet 
www.pfarrei-spiegelau.de,  

www.pfarrei-oberkreuzberg.de,
www.pfarrei-klingenbrunn.de oder 

www.evangelisch-grafenau.de

Pfarrverbandsbüro Grafenau
Rosenauer Str. 1 
94481 Grafenau 

Tel. 08552-1271; Fax: 08552-920615
Email: pfarramt.grafenau@bistum-passau.de

Internet: www.pfarrverband-grafenau.de
Öffnungszeiten:

 Montag – Freitag    8.00 Uhr  – 12.00 Uhr
 Mo., Mi., Do. 14.00 Uhr  – 17.00 Uhr 

Unser Angebot 
- Fleisch- und Wurstspezialitäten  
   von Ziege und Lamm 
- Lammfelle/Schaffelle 
- Schafwollbetten 
- Decken/Kissen 
-Schafmilchseife

Hochfeldstr. 19 94556 Neuschönau               Tel. 08558 974577 
Handy: 0151 25050261             web: www.schäferei-heyn.de 
Öffnungszeiten:                MO + MI: 16-19 Uhr                     SA: 10-13 Uhr

 Rechtsanwälte Greß
 Rüdiger Greß       Lukas Greß
  Stadtplatz 9 Tel.
  94481 Grafenau        
    Fax  

    E-Mail: ra.gress@t-online.de

08552 3703
08552 91585
08552 2561

Tel.:

Die Fastenzeit – Abschied vom Halleluja
Die 40 Tage der Fastenzeit dienen uns zur Vor-
bereitung auf Ostern. Damit wir dieses höchste 
Fest der Christenheit feierlich begehen können, 
zeichnet sich die Liturgie der kommenden Wo-
chen durch eine besondere Zurückhaltung aus. 
Kein Blumenschmuck, keine laute Orgelmusik, 

keine prunkvollen Messgewänder – alle Sinne werden in das Fasten 
einbezogen, damit am Ende die Osterfreude umso strahlender Einzug 
halten kann. 
Zu den Eigenheiten dieser Zeit zählt auch, dass wir auf einen Gesang 
verzichten müssen, der sonst eigentlich an keinem Sonntag fehlt: das 
Halleluja. Dieser Ruf stammt aus dem Hebräischen und heißt über-
setzt: „Lobet Gott“. Er erklingt vor dem Evangelium und ist an dieser 
Stelle Gruß und Huldigung an den Herrn, dessen Stimme wir in der 
Verkündigung der frohen Botschaft hören. Für die ersten Christen war 
das Halleluja fester Bestandteil des alltäglichen Lebens: die Bauern 
sangen es bei der Feldarbeit, die Handwerker in ihren Werkstätten und 
die Schiffer als Ruderlied. Sie folgten damit einem Bibelvers aus dem 
Buch Tobit, in dem es über das himmlische Jerusalem heißt: „Halleluja 
ruft man in all seinen Gassen und stimmt in den Lobpreis ein: Geprie-
sen sei Gott; er hat uns groß gemacht für alle Zeiten.“ (Tob 13,18). Ur-
sprung und Quelle dieses Jubels war die Erfahrung der Auferstehung 
Jesu. Auf die Nachricht, dass der Herr seinen Sohn von den Toten auf-
erweckt und damit allen Menschen die Hoffnung auf das ewige Leben 
geschenkt hat, gab es für die alte Kirche nur eine Antwort: Gott zu 
danken und zu loben. Doch je häufiger etwas in Gebrauch ist, umso 
mehr verliert es seinen Glanz. Deshalb verstummt das Halleluja in 
der Fastenzeit, damit es seine Kraft nicht vollends einbüßt, sondern 
in der Osternacht umso festlicher zum Einsatz kommen kann, denn 
dann preisen wir mit diesem Ruf niemand Geringeren als Christus, 
den auferstandenen Sieger über den Tod. Die vor uns stehenden Wo-
chen wollen uns ganz bewusst dabei helfen, bei aller gottesdienstli-
cher Routine nicht abzustumpfen, nicht gedankenlos mit den Dingen 
umzugehen, die uns von Gottes Gnade künden, sondern durch Gebet, 
Einkehr und Buße wieder zu einer rechten inneren geistlichen Haltung 
zurückzufinden, damit uns die erneuerte Osterfreude wiederum durch 
ein ganzes Jahr tragen kann. 

Dr. Florian Schwarz
Kaplan im Pfarrverband Grafenau 
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Apothekennotdienst
01.03.22: Wald-Apotheke Schönberg
02.03.22: Obere Apotheke Grafenau
03.03.22: Wald-Apotheke Spiegelau
04.03.22: Margareten-Apotheke Schönberg
05.+06.03.22: Marien-Apotheke Grafenau
07.03.22: Wald-Apotheke Schönberg
08.03.22: Obere Apotheke Grafenau
09.03.22: Wald-Apotheke Spieglau
10.03.22: Margareten-Apotheke Schönberg
11.03.22: Stadt-Apotheke Grafenau
12.+13.02.22: Wald-Apotheke Schönberg
14.03.22: Obere Apotheke Grafenau
15.03.22: Wald-Apotheke Spiegelau
16.03.22: Margareten-Apotheke Schönberg 
17.03.22: Stadt-Apotheke Grafenau
18.03.22: Marien-Apotheke Grafenau
19.+20.03.22: Obere Apotheke Grafenau
21.03.22: Wald-Apotheke Spiegelau
22.03.22: Margareten-Apotheke Schönberg
23.03.22: Stadt-Apotheke Grafenau
24.03.22: Marien-Apotheke Grafenau
25.03.22: Wald-Apotheke Schönberg
26.+27.03.22: Wald-Apotheke Spiegelau
28.03.22:  Margareten-Apotheke Schönberg
29.03.22: Stadt-Apotheke Grafenau
30.03.22: Marien-Apotheke Grafenau
31.03.22: Wald-Apotheke Schönberg
Quelle: http://www.lak-bayern.notdienst-portal.de
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Impressum
Rachelblatt
Herausgeber:
Graf-Grafik und mehr
Poststr. 25, 94568 St. Oswald
Tel. 0151 22931067
E-Mail: rachelblatt@gmx.de
Redaktion, Satz und Gestaltung: 
Christina Graf
Ausgabe: 
132. Ausgabe - März 2022
Erscheinung:
monatlich (kostenlos)
Druck: 
agentur SSL, Grafenau
Verteilung:
bis zum 1. Wochenende im Monat

Quelle: http://sudokugarden.de/     Danke an Moritz Lenz

Öffnungszeiten Recyclinghof  
St. Oswald 
Tel.: (0 85 52) 47 76
Nov-März: FR 13-16 Uhr, SA 9-12 Uhr
Grafenau 
Tel.: (0 85 52) 785)
Nov-März:  MO-FR 8-16 Uhr, SA 9-14 Uhr
Quelle: www.awg.de

Grundsätzliches und 
Datenschutz
Jeder Autor ist für seinen Beitrag selbst verant-
wortlich. Man behält sich vor eingegangene 
Texte zu kürzen. Die Meinung der eingesand-
ten Texte muss nicht mit der Meinung des Her-
ausgebers übereinstimmen. 
Graf-Grafik und mehr übernimmt für die Texte 
und Fotos keine Haftung auf Richtigkeit.
Falls nicht anders vermerkt stammen die Fotos 
von den Vereinen oder Personen die den Text 
geschrieben haben. 
Datenschutzrechtliche Dinge müssen durch 
den Verein oder die Person, die die Bilder an 
die Redaktion schicken, geklärt werden.
Bitte beachten Sie die neuen 
Datenschutzrichtlinien.
Erhält ein zu veröffentlichender Artikel oder 
Beitrag für das Rachelblatt personenbezogene 
Daten, wie Name, Vorname, Anschrift und Te-
lefonnummer, so ist ausschließlich der Verfas-
ser des Artikels dafür verantwortlich, dass die 
Einwilligung des Betroffenen - zum Abdruck 
im Rachelblatt und zur Veröffentlichung der 
Rachelblatt-Ausgabe im Internet gem. §4 a 
Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) vorliegt.
Auf geschlechtsneutrale Differenzierung wird 
verzichtet.Alle Bezeichnungen gelten im Sinne 
der Gleichbehandlung für alle Geschlechter

Telefonnummern Apotheken:
Stadt-Apotheke Grafenau, 08552/96140
Marien-Apotheke Grafenau, 08552/3538
Wald-Apotheke Schönberg, 08554/892
Obere Apotheke Grafenau, 08552/760
Wald-Apotheke Spiegelau, 08553/96040
Margareten-Apotheke Schön., 08554/96110
Telefonnummern der Schulen 
und Kindergärten:
Paul-Friedl-Mittelschule Riedlhütte 
08553 96060
Grundschule Neuschönau  08558 97090
Grundschule Spiegelau  08553 1260
Kindergarten St. Oswald 08552 4645
Kindergarten Riedlhütte 08553 2333

Notruf
Polizei  110
Feuerwehr  112
Ärztlicher Bereitschaftsdi. Bayern 116 117

Öffnungszeiten Berghütten
Lusenschutzhaus: 
Ferien tägl., Rest von FR bis SO von 10 bis 
17 Uhr. www.lusenwirt.de
Waldschmidthaus: 
geschlossen.
Racheldiensthütte:
geplante Eröffnung 22. April, je nach 
Schneelage. Tel. 0170 4025996
Dreisessel: 
Von 9-17 Uhr geöffnet. Tel. 08556 350 
Schwellhäusl:
täglich von 10-17 Uhr. 
Infos: www.schwellhaeusl.de. Tel. 09925 
460
Falkenstein:
Ab 06. Januar 22 bis März:  jeweils FR bis 
SO von 10 bis 17 Uhr geöffnet.
SA Tourengeher-Stammtisch von 10 bis 
22 Uhr geöffnet! Infos: www.schutzhaus-
falkenstein.de Tel: 09925 903366
Chamer Hütte:
17.12-31.03 geöffnet.   
www.sc-bodenmais.de 09924/943126
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vhs Kurse / BBV Angebote / Anmeldung Kindergartenjahr

vhs Kurse
03.03.   19:30 Uhr Wing Tsun – Selbstverteidigung
07.03.   19:30 Uhr Orientalischer Tanz für Anfänger; 19:30 Uhr Italie-
nisch A1.1
08.03.   9 Uhr Deutsch am Vormittag für Neubürger A1; 18:30 Uhr Eng-
lisch C1
09.03.   16 Uhr Moderner Kindertanz für Kinder von 4 bis 5 Jahren; 
16:45 Uhr Moderner Kindertanz für Kinder von 6 bis 8 Jahren; 18:30 
Uhr Tanzkurs für Anfänger und Brautleute
10.03.   15:30 Uhr Sprachlich fit in den Italienurlaub! – Fortsetzung; 17 
Uhr Italienisch für Anfänger A2 – Fortsetzung; 18:30 Uhr Deutsch am 
Abend A2 - Online; 18:30 Uhr Italienisch A2.2
12.03.   9 Uhr „Krav Maga“ - Selbstverteidigungsworkshop; 9:30 Uhr 
UNTERNEHMER-WORKSHOP.
14.03.   17:45 Uhr Rücken fit! Kraft und Entspannung für die Wirbelsäu-
le; 19 Uhr Yoga für Anfänger; 19 Uhr Heilfasten – Ein Weg zu Vitalität 
und Gesundheit
15.03.   13 Uhr Tschechisch A1 – Anfängerkurs; 18 Uhr Vortrag: Ich 
möcht` so gern… ein Schaf; 18:30 Uhr Qigong für Ruhe und Bewe-
gung – Die acht Brokate; 19 Uhr Yoga für Anfänger
16.03.   14 Uhr Plötzlich in der Rente – und was nun?; 17:30 Uhr Tsche-
chisch für Lernende mit Vorkenntnissen; 18 Uhr Nichts ist Abfall – Per-
makultur im Alltag; 18 Uhr Yoga für Geübte; 18 Uhr Basenfastenkur; 
19 Uhr Gemeinsam geht es leichter; 19:15 Uhr Progressive Muskelent-
spannung; 19:45 Uhr Yoga für Fortgeschrittene
18.03.   10 Uhr Einbürgerungstest; 10:30 Uhr Progressive Muskelent-
spannung; 16 Uhr Tschechisch am Nachmittag 50+
19.03.   19:30 Uhr Roberto Devereux - Oper von Gaetano Donizetti – 
21.03.   19 Uhr EDV-Grundausbildung WINDOWS – Stufe 1
22.03.   18:30 Uhr Ungarisch für Anfänger in der Kleingruppe
23.03.   18:30 Uhr Englisch A1; 19 Uhr Vortrag: Schüßler Salze; 20 Uhr 
Englisch A2
24.03.   17:30 Uhr Abend-Kompaktkurs für „Zugewanderte“; 18:30 Uhr 
Englisch B1; 19 Uhr Zumba ©; 19 Uhr Abend-Kompaktkurs für „Zuge-
wanderte“ –Deutsch B2
24.03.   19 Uhr EDV-Grundausbildung WINDOWS – Stufe 2; 20 Uhr 
Englisch B2
25.03.   19 Uhr Klimafreundlich leben – das Spiel
26.03.   9 Uhr Samstags-Intensivkurs für „Neubürger“-Deutsch Grund-
kurs A1; 9:30 Uhr Eigene Webseite mit Wordpress erstellen
28.03.   19 Uhr EDV-Grundausbildung WORD – Stufe 1
29.03.   17:45 Uhr Pilates für Einsteiger
30.03.   19 Uhr „Gelassenheit willkommen“
31.03.   19 Uhr Autogenes Training

Viele weitere Kurse finden Sie in unserem Programmheft, sowie im 
Internet  unter: www.vhs-freyung-grafenau.de
Gerne senden wir Ihnen auch ein Programmheft zu!
Anmeldung und Information:
vhs des Landkreises Freyung-Grafenau, Frauenberg 17, 94481 Grafe-
nau,  Tel. 08551/57-370    

Anmeldung für das Kindergartenjahr 
2022/2023

Die Gemeinde St. Oswald-Riedlhütte erinnert an die 
Anmeldefrist für das kommende Kindergartenjahr  

im Kindergarten St. Owald. 
Die Anmeldung für das Kindergartenjahr 2022 / 2023

 sind in der Gemeindeverwaltung/Rathaus abzugeben. 
Anmeldefrist: 01. April

BBV Bildungswerk - Online-Fortbildungs-
angebote
2. März 14:30 Uhr: Gsund bleim: Vorstellung verschiedener 
Gesundheitsangebote
3. März 19:30 Uhr:  Milchviehfütterung - Grundsätze der Fütterung
8. März 19:30 Uhr und 17. März 19 Uhr: Online-Tortenverzierkurs
8. März 19:30 Uhr: Klima am Dienstag: Aufbau klimastabiler Wälder 
und Schlüsselfaktor Jagd
8. März 19 Uhr: Grübelst Du noch oder schläfst Du schon?!
8. März 19:30 Uhr: Die digitale Welt: „Crashkurs Instagram für 
Einsteiger“
10. März 19:30 Uhr: Plastikfreier(er) Haushalt - Körperpflegeprodukte 
für den Sommer selbst herstellen
15. März - 25. März (3 Online Treffen) um 19:30 Uhr: Basenfasten-Kurs
16. März 14:30 Uhr: Resilienz im Alltag
16. März 14 Uhr: Mit Gelassenheit durchs Leben gehen
22. März 19 Uhr: Erfolgreich an der Börse - vom Greenhorn zum 
Vermögensgestalter
22. März um 19:30 Uhr: Klima am Dienstag: Perspektiven der erneuer-
baren Energien in Bayern
Dienstag 29. März 19:30 Uhr: Kindersicherheit im Haushalt

Weitere Angebote, nähere Informationen und Anmeldung zu den Kursen 
unter  www.bildung-beratung-bayern.de
Wir freuen uns auf Sie!
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raf -   rafik und mehrG G

Christina Graf, B. Eng. Medientechnik
E-Mail: graf-grafikundmehr@t-online.de

Nachhilfetätigkeit - Mediendesign

- Grundpflege
- Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche 

Versorgung
- Betreuungs- und Entlas-

tungsleistungen § 45b
- Pflegeberatungseinsätze 

§ 37.3 SGB XI
- Verhinderungspflege
- Palliative Versorgung

- Stomabehandlung

Hochreith 4
94568 St. Oswald

Tel: 08552 9744133 
pflegedienst-yvonne@web.de

Auto Janka

KFZ- Meisterbetrieb

Auto Janka

Goldener Steig 38

94568 St. Oswald

Tel. 0 85 52/97 35 50

Fax 0 85 52/97 34 48

autojanka@t-online.de
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Hauptstr. 34


